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Graubünden: wie weiter?

Graubünden: wie weiter?
Immer wieder müssen die Macher in Grau-
bünden zur Kenntnis nehmen, dass grosse 
Würfe nicht goutiert und deshalb abgelehnt 
werden. Aber: Kommen wir weiter, wenn wir 
kleine Brötchen backen? Genügt es, wenn 
wir uns – sei es aus Bescheidenheit oder 
aus Neid – zurücklehnen und denken, es 
wird sich schon eine Alternative eröffnen? 
Nein, ich bin fest der Meinung, dass Nicht-
stun keine Lösung ist. Ohne mutige Projekte 
und Ziele kommen wir nicht weiter, es gibt 
einfach keinen «Plan B» zu Jahrhundertvor-
haben, Grossbaustellen oder Grossprojek-
ten. Fehlende Alternativen erkennen wir, 
wenn wir die Auslegeordnung ehrlich und 
wissenschaftlich untermauert vornehmen. 
Es wären allzu viele kleine Puzzlesteine, die 
in unseren Talschaften und Regionen zum 
Erfolg zusammengeführt werden müssten. 
Und immer wieder würde sich die Frage 
stellen: Wie können wir die Bevölkerung, die 
Bündnerinnen und Bündner, hinter gemein-
same Ziele scharen? Wie können wir es ver-
meiden, dass jeweils eine grössere Gruppe 
das Haar in der Suppe sucht und findet und 
damit alles blockiert? Meine Überzeugung 
ist es, dass es nun an der Zeit ist, überge-
ordnete und langfristige Ziele zu definieren. 
Wir brauchen eine Strategie für den Kanton 
Graubünden. Dafür ist ein Prozess anzure-
gen, der breit abgestützt ist und auf dessen 
Basis die nötigen Mehrheiten gebildet wer-
den können. Mehrheiten, die fokussiert die 
definierten Ziele verfolgen und so Schritt 
für Schritt zu grossen Erfolgen führen. Wir 
brauchen Leadership in Entwicklungsfragen. 
Dass dies nicht einfach ist, zeigt das Weiss-
buch für den Tourismus. Obwohl sehr breit 
abgestützt, wird es vielerorts kritisiert und 
hinterfragt. Dabei wäre es ein tolles Arbeits-
mittel, das kreative Ideen hervorbringen 
kann. Doch lassen wir uns dadurch nicht 
beirren!

Wer packt an?
Gleichsam gefordert sind die Institutionen, 
die Politik und die Verbände. Gemeinsam 
soll eine Strategie für die wirtschaftliche 
Entwicklung des Kantons Graubünden de-

finiert werden, und zwar in einem breit 
angelegten Prozess. Wir dürfen uns nicht 
zurücklehnen und die Entwicklung unseres 
schönen Kantons dem Zufall überlassen. Wir 
müssen anpacken, jetzt! Dass der Bündner 
Gewerbeverband den Lead übernehmen 
kann, ist allseits bekannt. Wir haben die 
Strukturen dafür und die Erfahrung. Aber 
wenn es der Sache dient, so können wir 
auch zurückstehen und unseren Beitrag im 
Hintergrund leisten, Hauptsache, es geht 
vorwärts.
Danke!

Für die professionelle Zusammenarbeit mit 
unseren Partnerorganisationen, der Han-
delskammer Graubünden und Hotellerie-
suisse Graubünden, danke ich bestens. Die 
Arbeit innerhalb dieser Dachorganisationen 
der Bündner Wirtschaft kann immer wieder 
aufs Neue mit einem hohen Grad an Effizi-
enz bewältigt werden. Danken möchte ich 
aber auch allen spannenden Persönlichkei-
ten und Machern im Kanton, die ich kennen- 
und schätzen lernen durfte. Es ist befriedi-
gend, mit Leuten zusammenzuarbeiten, die 

mutig sind, visionär, und überall Chancen 
sehen – damit unser Kanton weiterkommt. 
Vielen Dank für alle schönen Begegnungen 
und Gespräche und vielen Dank für die Un-
terstützung unserer mutigen Ideen.

Ihr
Urs Schädler, Präsident BGV
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Bericht der Geschäftsstelle

Abstimmungen
An drei Sitzungen fassten Kantonalvorstand 
und Präsidentenkonferenz die Parolen zu 
den gewerberelevanten Vorlagen, die mit 
zwei Ausnahmen – aber aus unserer Sicht 
gewichtigen – keine Gnaden vor dem Volk 
fanden. Von Bedeutung waren auf eidgenös-
sischer Ebene vor allem energie- und sozial-
politische Vorlagen. Engagiert hat sich der 
BGV vor allem beim NAF (Schaffung eines 
Fonds für die Nationalstrassen und den Ag-

glomerationsverkehr) und bei der Unterneh-
menssteuerreform III. Letztere wurde abge-
lehnt. Die neue Vorlage des Bundes (Stand 
Ende 2017) stimmt nicht zuversichtlich, sol-
len doch sämtliche Mehreinnahmen durch 
eine bundesrechtliche Erhöhung der Divi-
dendenbesteuerung generiert werden. Es 
sind vor allem die familiengeführten KMU, 
welche davon betroffen wären. Unschön ist 
auch die sachfremde Verquickung mit einer 
Erhöhung der Familienzulage. Geäussert hat 
sich der Verband auch in der September-Ab-
stimmung im Kampf gegen die ungerechte 

Altersreform und der damit verbundenen Er-
höhung der Mehrwertsteuer. Beide Vorlagen 
wurden im Sinne der Wirtschaft abgelehnt. 
Die Energiestrategie vom Mai 2017 mit 
dem ersten Massnahmenpaket fand auch 
innerhalb des Gewerbes Unterstützung. Die 
Stimmberechtigten stimmten kantonal mit 
58,7 % zu.
Auf kantonaler Ebenen konzentrierte sich 
die Parolenfassung auf den Kredit von 25 
Millionen Franken für die Kandidatur der 
Olympischen Winterspiele 2026. Die Paro-
len und die Ergebnisse:

Vernehmlassungen
Der BGV gibt zu ausgewählten Geschäften 
Stellungnahmen ab und bringt so die Anlie-

gen des Gewerbes bei Vernehmlassungen 
ein. Dies ist sehr wichtig. Denn nach wie vor 
berücksichtigen die vorgelegten Berichte 
und Gesetzesentwürfe die Bedürfnisse der 
Bündner KMU-Wirtschaft zu wenig. Die Ver-

nehmlassungen werden auf der Homepage 
des BGV publiziert (www.kgv-gr.ch/Politik/
Vernehmlassungen).

Parolenspiegel des Bündner Gewerbeverbands
Nationale und kantonale Abstimmungen 2017 mit den gefassten BGV-Parolen

Datum Vorlage Stufe Parole BVG Resultat
12. Februar 2017 Verpflichtungskredit für die Kandidatur für die Olympischen 

und Paralympischen Winterspiele 2026
Kanton Ja Nein

Bundesbeschluss vom 30. 09. 2016 – Schaffung eines Fonds 
für die Nationalstrassen und den Agglomerationsverkehr (NAF)

Bund Ja Ja

Bundesgesetz vom 17. 06. 2016 - über steuerliche Massnah-
men zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit des Unterneh-
mensstandorts Schweiz (Unternehmenssteuerreformgesetz III)

Bund Ja Nein

Bundesbeschluss über die erleichterte Einbürgerung von 
Personen der dritten Ausländergeneration

Bund Keine Ja

21. Mai 2017 Energiegesetz (EnG) vom 30. September 2016 Bund Ja Ja

24. September 2017 Bundesbeschluss über die Zusatzfinanzierung der AHV durch 
Erhöhung der MwSt

Bund Nein Nein

Bundesgesetz über die Reform der Altersvorsorge 2020 Bund Nein Nein

Bundesbeschluss über die Ernährungssicherheit (direkter 
Gegenentwurf zur zurückgezogenen Volksinitaitvie «Für 
Ernährungssicherheit»)

Bund Nein Ja

26. November 2017 Keine Vorlagen
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Aktivitäten
Keine Olympiaflamme in Graubünden 
Mit 60 Prozent Neinstimmen haben die 
Bündner überraschend klar gegen die 
Olympischen Winterspiele 2026 votiert. 
Eigentlich – so meinte der BGV zusammen 
mit den übrigen Verbänden in den Dachor-
ganisationen der Wirtschaft Graubünden – 
wäre der Wintersport-Kanton Graubünden 
als Olympia-Austragungsort prädestiniert. 
Deshalb setzten die Wirtschaftsverbände 
unter der Leitung von Andreas Wieland, 
CEO Hamilton, ein Projektteam ein, das 
ein dezentrales Konzept ausarbeitete, das 
in dieser Form neu war. Die Initianten, zu 
denen der BGV gehörte, wollten mit diesem 
Projekt die Wettbewerbsfähigkeit stärken 
und vor allem den Regionen einen entschei-
denden Impuls geben. Wichtige Entwick-
lungsschritte hätten bereits im Kandidatur-
prozess angestossen werden können. Doch 
die Bündner Stimmberechtigten haben den 
25-Millionen-Kredit abgelehnt, welcher der 
Ausarbeitung einer Bündner Kandidatur für 
die Olympischen Winterspiele 2026 hätte 
dienen sollen. Zum Kredit hätte der Kanton 
Graubünden selber neun Millionen Franken 
beigetragen; den Rest sollten der Bund und 
der Dachverband Swiss Olympic aufbringen. 
Das Abstimmungsergebnis fiel zumindest 
aus Sicht des Gewerbes überraschend deut-
lich aus, zumal die Stimmbeteiligung bei 
knapp 51 Prozent lag. 
Graubündens Olympiaflamme ist damit er-
loschen. Die Bündner Stimmberechtigten 
haben sich indessen nicht zum ersten Mal 
als resistent gegenüber Olympischen Win-
terspielen gezeigt. Sie verwarfen schon im 
März 2013 eine Kandidatur für das Jahr 2022 
mit knapp 53 Prozent, und 1980 hatte sich 
mit einem Neinstimmenanteil von gar 77 
Prozent Ähnliches ereignet. Weitere Anläufe 
waren bereits in einem früheren Stadium ge-
scheitert. Warum bloss diese Skepsis? Das 
fragten sich zu Recht nicht nur die hinter 
der Kandidatur stehenden Wirtschaftsver-
bände, sondern auch bürgerliche Politiker 
und die Kantonsregierung. Sie alle haben 
im Jahr 2013 wie auch bis zum 12. Februar 
2017 die Werbetrommel zugunsten Olympia 
kräftig gerührt. Vor vier Jahren konnte argu-

mentiert werden, unsere Wirtschaft – deren 
wichtigstes Standbein der Tourismus ist – 
darbe und brauche dringend neue Impulse. 
Olympische Spiele könnten für viel neuen 
Schub sorgen. Doch offenbar liess sich eine 
Mehrheit der Bündner von den Bedenken 
der Gegner anstecken. Milliardeninvestiti-
onen in den übersättigten Wintertourismus 
und umweltbelastender Gigantismus seien 
fehl am Platz. In puncto Winterspiele 2026 
änderte das Internationale Olympische Ko-
mitee seine Vorgaben. Es schrieb sich eine 
dezentrale Austragung, Nachhaltigkeit und 
Nutzung der bestehenden Strukturen auf die 
Fahne. Zu diesem günstigeren Umstand ge-
sellte sich das stimmige Argument der Bünd-
ner Bürgerlichen und Wirtschaftsverbände, 
seit 2013 gehe es der kantonalen Wirtschaft 
noch schlechter. Also seien neue Impulse 
noch viel dringender nötig. Daher entzünde-
ten die Dachorganisationen der Wirtschaft 
mit viel Enthusiasmus und grossem Einsatz 
eine neue Olympiaflamme, die aber zugege-
benermassen nie richtig zu lodern begann. 
Im BGV waren wir der Ansicht, dank der De-
zentralisierung bisher vernachlässigte Regi-
onen wie die Surselva, Lenzerheide, Arosa 
oder das Rheintal samt Chur überzeugen zu 
können. Denn es waren mehr Destinationen 
als Austragungsorte vorgesehen als noch für 
die Kandidatur 2022. Und die Disziplinen, 
die die grössten Verkehrsströme auslösen, 
hätten ausserhalb Graubündens stattgefun-
den. Dazu kam, dass die Linke nicht mehr 
so geschlossen gegen Olympia auftrat. Doch 
nicht nur das bevölkerungsstarke Chur sag-
te am Sonntag Nein. Sondern ausgerechnet 
auch die klassischen Wintersportorte Arosa, 
Davos und St. Moritz, das gar 56 Prozent an 

ablehnenden Stimmen verzeichnete, ob-
wohl der Ort erneut als Host City im Spiel 
war. Gaben die Angst vor hohen Kosten, 
Fremdbestimmung und Skepsis gegenüber 
dem Olympischen Komitee den Ausschlag 
in diesen Regionen, die für ein Ja hätten 
gewonnen werden müssen? Dass auch de-
zentrale Olympiaspiele gigantisch ausfallen 
und mit zu hohen Kostenrisiken verbunden 
sein könnten, war an vielen Diskussionen, 
Strassenaktionen und Olympiaevents, an 
denen die Spitze des BGV im ganzen Kanton 
teilnahm, ein Thema. Letzteres befürchtete 
auch die Wirtschaftsmetropole Zürich, die 
von Graubünden als externer Austragungs-
ort umworben wurde. Zürichs Gemeinderat 
zeigte die kalte Schulter und lehnte eine 
aktive Beteiligung ab. Auch dieser Entscheid 
beeinflusste wohl markant das Bündner 
Stimmverhalten. Nun hat die welsche Kandi-
datur «Sion 2026» freie Bahn. Die Hoffnung 
auf Winterspiele in den Alpen – dort wo sie 
hingehören – bleibt bestehen.
Für den BGV, der die Federführung der Kam-
pagne innehatte und auch für diese verant-
wortlich zeichnete, war die Tour durch den 
ganzen Kanton eine Möglichkeit, sich für 
die Interessen der Regionen einzusetzen. Je 
weiter die Distanz zu Chur war, umso mehr 
wurde dieses Engagement geschätzt. Dies 
selbst in Regionen, die von der Kandidatur 
nicht direkt betroffen waren. 

Zusammenarbeit Arbeitgeber, Ärzte und 
Sozialversicherungen
Arbeitnehmer, Arbeitgeber, Ärzteschaft, 
Suva und die IV-Stelle Graubünden haben 
ein gemeinsames Ziel: Verunfallte und kran-
ke Menschen sollen so rasch wie möglich 

Akzente setzen: Mit dem Olympia-Bus gehts in alle Regionen Graubündens.
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an ihren Arbeitsplatz zurückkehren können. 
Um dieses Ziel zu erreichen, arbeiten der 
Bündner Gewerbeverband, Handelskam-
mer und Arbeitgeberverband Graubünden, 
der Bündner Spital- und Heimverband, der 
Bündner Ärzteverein sowie die Suva Chur 
und die IV-Stelle der SVA Graubünden an 
einem gemeinsamen Projekt. Es sollen In-
strumente entwickelt werden, damit Ar-
beitgeber, Ärzte und Sozialversicherungen 
gezielter kommunizieren können. In einem 
ersten Schritt sind gemeinsame Grundsätze 
für die Zusammenarbeit formuliert worden. 
In einer nächsten Phase werden Details erar-
beitet: Welche Informationen sollen auf ei-
nem Arbeitsunfähigkeitszeugnis vorhanden 
sein? Wie soll die Arbeitsunfähigkeit in der 
Praxis festgesetzt werden? Wie kann eine 
vorhandene Restarbeitsfähigkeit genutzt 
werden? Auf welche zusätzlichen Informa-
tionen zum Arbeitsunfähigkeitszeugnis hat 
der Arbeitgeber Anspruch? Auf welcher In-
formations- und Kommunikationsplattform 
wird zusammengearbeitet? Mit der Unter-
zeichnung eines Zusammenarbeitsvertrags 
bekunden die Partner den Willen, die erar-
beiteten Grundsätze bei der täglichen Arbeit 
einzuhalten.

Dachorganisationen  
der Wirtschaft Graubünden
Seit Juli 2008 sind die Dachorganisatio-
nen der Wirtschaft Graubünden – Bündner 
Gewerbeverband, Hotelleriesuisse Grau-
bünden und Handelskammer/Arbeitgeber-
verband Graubünden – mit ihren Geschäfts-
stellen in den gemeinsamen Räumlichkeiten 
im Haus der Wirtschaft in Chur domiziliert. 
Dadurch ist die Zusammenarbeit zwischen 
den Geschäftsstellen intensiviert worden.
 

Berufsbildung und unternehmerische 
Aus- und Weiterbildung
Als Auftakt zur BGV-Seminarreihe 2017 hat 
der Weisse-Arena-Chef Reto Gurtner den 
Bündner Gewerbetreibenden Tipps im Um-
gang mit der Digitalisierung gegeben. Er, der 
gerne Visionen umsetzt, rät zu vernetzten 
Dienstleistungen und unternehmerischer 
Kreativität. Mit Studien, Zahlen und Pres-
semeldungen legte er unter anderem den 
bekannten Krebsgang im Tourismus dar, 
nachweislich durch den stark veränderten 
Franken-Euro-Kurs beeinflusst. Er kritisierte 
aber auch, dass man zwar schon seit zehn 
Jahren in Graubünden von der Digitalisierung 
spreche, «passiert ist aber noch nichts». Die 
Schweiz sei nicht mehr wettbewerbsfähig; 
die Angebote seien austauschbar geworden. 
Was den Laaxer Bergbahnpionier noch mehr 
stört, ist Stillstand. In der Schweiz könne 
keine Innovation stattfinden, sagte er. Der 
Rechtsstaat mit seinem selbst erschaffenen 

Bürokratiemonster erschwere die kleinsten 
Projekte und verunmögliche die grossen. 
Dabei sei Durchschnitt und Benchmark 
«das Schlimmste, was man machen kann», 
so Gurtner weiter. Sein vernichtendes Ur-
teil: «Wir haben Kuhglocken und das Heidi-
land-Syndrom. Wir sind die Ewiggestrigen.»
In zwei gut besuchten sogenannten Fyr-
abig-Flashkursen, eines zum Thema «Big 
Data und all IP – Die Technologie zieht neue 
Kreise» und eines zum Thema «Vorsorge-
regelungen – Sind Sie für alle Eventualitä-
ten gewappnet?» galt es für die KMU-Teil-
nehmenden, sich mit neuen Technologien 
und deren gezieltem Einsatz im Geschäft 
respektive der frühzeitigen Vorsorge für die 
Sicherheit nach dem Geschäftsleben ausein-
anderzusetzen. In den Fyrabig-Flashkursen 
informierten Spezialisten aus den eigenen 
Reihen aus ihrem Fachgebiet. Ziel ist es, 
Gewerblerinnen und Gewerblern wertvolle 
Ratschläge oder gar Denkanstösse für ihren 
Berufsalltag zu geben.

Lehrgang für die KMU-Geschäftsfrau
Fünfzehn Teilnehmerinnen besuchten den 
Lehrgang für die KMU-Geschäftsfrau 2016/ 
2017, welcher zum 20. Mal durchgeführt 
wurde. Die folgenden Teilnehmerinnen er-
hielten anlässlich der Delegiertenversamm-
lung im Kurhaus Bergün ihr Zertifikat:
Ardüser Gabi, Saas; Habicher Gabriela, Bi-
vio; Kleikamp Esther, Domat/Ems; Knus Na-
dine, Arosa; Lerch Tomma, Chur; Möhr Jas-
min, Maienfeld; Parpan Anouk, Lenzerheide; 
Perazzelli Katrin, Bonaduz; Rigoleth-Donau 
Miriam, Segnas; Rücker Ursula, Davos Dorf; 
Tonidandel Beatrice, Malix; von Ott Johanna, 
Landquart (n. z.); Wieland Kathrin, Lunden; 
Betschart Romana, Wangs; Welte Flavia, 
S-chanf

Als Auftakt zu den Weiterbildungsseminaren spricht Reto Gurtner in der Werkstatt der Willi 
Haustechnik AG in Chur über digitale Errungenschaften, verändertes Konsumverhalten und neue 
Herausforderungen.

Die KMU-Geschäftsfrauen des Lehrgangs 2016/17.
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Verbandsorgane
Delegiertenversammlung
Zur 117. Ordentlichen Delegiertenversamm-
lung in Bergün konnte Präsident Urs Schäd-
ler rund 150 Gewerblerinnen, Gewerbler 

und Gäste begrüssen, die grösstenteils im 
komfortablen Salonwagen der RhB anreis-
ten und von Direktor Renato Fasciati per-
sönlich begrüsst wurden. Ausgezeichnet 
organisiert wurde die DV vor Ort vom HGV 
Albula mit Rico Florinett als Präsident an 
der Spitze. Das altehrwürdige Hotel Kurhaus 

Bergün – 2012 zum «historischen Hotel» er-
nannt – mit seinem stilvollen Saal eignete 
sich hervorragend für die Durchführung des 
wichtigsten Anlasses des BGV. Umrahmt 
wurde die DV vom in Bergün lebenden 
Bündner Kulturpreisträger Domenic Janett, 
der mit seinem virtuosen Klarinettspiel ab-

Die Delegiertenversammlung in Bergün bietet ein sehr abwechslungsreiches Programm.

KMU-Frauentagung 
«Das Glück in die eigene Hand» nahmen 
über 130 KMU-Frauen im Hotel Valbella 
Inn. Sie alle liessen sich vom Ex-Fuss-
ballprofi und Lebenscoach Alain Sutter 
aufzeigen, dass das Glück in jedem von 
uns steckt. «Mache die wichtigen Dinge zu 
deinen Herzensangelegenheiten und über-
lege gut, wann es sich lohnt, sich wegen 
Kleinigkeiten zu ärgern.» Man schade sich 
damit allzu oft selber am meisten. 
Im Workshop «Süsses Glück» kreierten 
die Teilnehmerinnen ihre eigene Handta-
sche aus Schokolade und Marzipan. Und 
dies unter der Anleitung des erfolgreichen 
Chocolatiers Roni Merz und seinem Team. 
Die Finalistin der «Grössten Schweizer Ta-
lente», Nadia Maria Endrizzi, verzauberte 
die Bündner Frauen zur Krönung mit ihrer 
kraftvollen Stimme. Die Atmosphäre war 
fröhlich und entspannt und die Teilneh-
merinnen liessen ihren Alltag für ein paar 
Stunden hinter sich.

Fiutscher
2017 war ein Fiutscher-«loses» Jahr. Die 
Durchführung der Ausstellung für Aus- und 
Weiterbildung im Kanton findet alle zwei 
Jahre statt. Die Auswertungen und Schluss-

berichte der Austragung 2016 sowie die 
Vorbereitungen für die Durchführung im No-
vember 2018 erforderten auch im Berichts-
jahr volle Aufmerksamkeit.

Alain Sutter zeigt den KMU-Frauen Wege zum Glücklich sein.
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wechslungsreiche Akzente setzte. Inhalt-
lich befasste sich die Versammlung mit der 
Bündner Wirtschaftspolitik, der Berufsbil-
dung und der höheren Bildung sowie den 
kommenden Regierungsratswahlen. Zudem 
wurden würdige Verabschiedungen lang-
jähriger Wegbegleiter vorgenommen (Kanz-
leidirektor Dr. Claudio Riesen, GBC-Direktor 
Peter Andres, SGV-Finanzchef Urs Wyler). 
Gastreferent Renato Fasciati zeigte in ei-
nem eindrücklichen Referat die dynamische 
Individualität der RhB auf. Am Nachmittag 
waren die Delegierten und Gäste zu einer 
interessanten Besichtigung der Baustelle im 
Albulatunnel eingeladen. Ein Angebot, das 
sich viele Teilnehmer der DV nicht nehmen 
liessen.

Innovationspreis
An der Delegiertenversammlung wurde der 
Churer Unternehmer Rico Kramer, Gründer 
und CEO von esave ag mit dem Innovations-
preis des BGV ausgezeichnet. Kramer hat 
mit seiner Unternehmung, die er 2011 mit 

zwei Freunden gründete, ein Lichtmanage-
mentsystem für innovative und intelligen-
te Strassenbeleuchtungen entwickelt, das 
mittlerweile von Chur aus rund um den Erd-
ball zum Einsatz kommt. Aber auch in Bünd-
ner Gemeinden kommt das System immer 
mehr zum Einsatz. Als Vorzeigeobjekt gilt 
die Stadt Chur. Schon 2015 wurden 2000 
Quecksilberdampflampen durch LED-Leuch-

ten mit der intelligenten Steuersoftware von 
esave installiert. 

Präsidentenkonferenz
Die Konferenz nahm sich auf Schloss Rei-
chenau dem Strukturwandel im Berggebiet 
an und liess sich von Daniel Müller-Jentsch, 
Senior Consultant bei Avenir Suisse, mög-
liche Ansätze für mehr Wertschöpfung im 
Berggebiet erläutern. Der Referent verstand 
es, nicht nur zu analysieren, sondern auch 
beispielhaft aufzuzeigen, welches Quellen 
künftigen Wachstums sein könnten. Mit 
den Talschaftsfusionen mache Graubünden 
jetzt vor, was lange vernachlässigt worden 
sei. Im Bereich des Service public gebe es 
im Zeitalter der Digitalisierung viele kosten-
günstigere Lösungen. Prestigeträchtige Bau-
objekte, von denen Graubünden nicht weni-
ge habe, seien zwar schön anzusehen, aber 
oft überproportional und zu teuer. Würden 
Gelder umgeschichtet und besser verteilt, 
käme auch die Realisierung eines neuen und 
dringend nötigen Campus der HTW besser 
voran. In einer angeregten Diskussion mit 
den Sektionspräsidenten und dem Kanto-
nalvorstand entstanden neue Denkansätze 
für die Bewältigung des Strukturwandels in 
Graubünden.

Kantonalvorstand
Der Vorstand hat im Berichtsjahr drei Vor-
standssitzungen durchgeführt, an denen er 
strategische und statutarische Geschäfte 
behandelt. Zusätzlich hat er eine gemein-
same Sitzung mit den Präsidentinnen und 
Präsidenten der Sektionen abgehalten. Der 
Ausschuss tagte dreimal, um die laufenden 
Geschäfte zu beraten. Mit der Gesamtregie-
rung oder einer Delegation davon fanden 
drei Besprechungen statt, an denen auch 
die beiden übrigen Partner in den Dachor-
ganisationen der Wirtschaft (Handelskam-
mer und Arbeitgeberverband Graubünden,  
Hotelleriesuisse Graubünden) vertreten wa-
ren. Unter sich haben sich die Präsidenten 
und Geschäftsführer der Dachorganisati-
onen zweimal getroffen. Diese Sitzungen 
dienen dem Gedankenaustausch und der 
Absprache in strategischen Projekten.
Zu den Aufgaben des Kantonalvorstands ge-
hört die Parolenfassung für gewerberelevante 
Abstimmungen: Im Bild unten links im Streit-
gespräch zwischen den beiden Bundesparla-
mentariern SR Martin Schmid und NR Martin 
Candinas zur Altersvorsorge 2020.

Wirtschaftsgruppe des Grossen Rates
Die Wirtschaftsgruppe des Grossen Rates 
setzt sich aus jenen Mitgliedern aus BDP, 

Der Churer Rico Kramer wird dank der 
Erfindung seines innovativen Licht-
managementsystems zum Innovations-
preisträger 2017 ernannt.

Ständeräte im Streitgespräch: Martin Candinas und Martin Schmid vor dem Kantonalvorstand.

Der Kantonalvorstand besucht sein Mitglied Olivier Zuber in seinem Gartenatelier in Domat/Ems.
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Öffentlichkeits-
arbeit 

«Bündner Gewerbe» –  
digitale Medien – «Puls»
Das Magazin «Bündner Gewerbe» ist nach 
wie vor das wichtigste Kommunikations-
medium des Gewerbeverbands. In diversen 
Beiträgen greift die Redaktion die wirt-
schaftspolitischen Schwerpunkte auf und 
erläutert diese. Die Positionen des Gewer-
bes können damit an die Mitglieder und die 
Öffentlichkeit getragen werden. Ebenfalls 
bietet das «Bündner Gewerbe» dem Ge-
werbeverband, seinen Mitgliedsektionen 
und Unternehmen eine Plattform, um sich 
zu wichtigen Anliegen und Ereignissen zu 
äussern. Im Berichtsjahr erschienen drei 
ordentliche Ausgaben, wobei Ausgabe 
Nummer 3 mit den Resultaten der indus-
triell-gewerblichen Berufe auch an alle 
rund 1000 Lehrabgängerinnen und -abgän-
ger ging. Die erste Ausgabe bildete die Son-
derausgabe «Fit für Olympia» u. a. mit Bei-
trägen von Eveline Widmer-Schlumpf, Jörg 
Schild, Andreas Wieland und Silvano Bel-
trametti. Sie wurde aus Anlass der Olympia-
kampagne in alle Haushaltungen in Grau-
bünden verteilt. Das Magazin wird inkl. 

Fotomaterial und Inserateakquisition voll-
ständig inhouse produziert, lediglich Teile 
des Layouts, des Drucks, der Ausrüstung 
und Verteilung erfolgen über Dritte. Die im 
CD geführte Homepage erfreut sich grosser 
Beliebtheit. Gegen 700 000 Klicks wurden 
im Berichtsjahr gemäss Statistik generiert, 
was auch nach Angaben von Fachkreisen 
eine hohe Frequenz bedeutet. Dass die 
Bündner Wirtschaft mit einer Stimme 
spricht, zeigt sich auch in der Herausgabe 
des Wirtschaftsmagazins «Puls», das zu-
sammen mit Handelskammer Graubünden, 
Hotelleriesuisse Graubünden, der Grau-
bündner Kantonalbank, dem Amt für Wirt-

schaft und Tourismus und Somedia heraus-
gegeben wird und sich in zwei Ausgaben 
den Themen Energie und Strukturwandel 
widmete. «Puls» wird in analoger Form auf-
gegeben und ab 2018 vor allem digital und 
in neuem Glanz erscheinen. Eine Kommissi-
on widmet sich dem Umbau von «Puls». Am 
traditionellen «Puls»-Anlass referierte der 
Präsident der ETH Prof. Lino Guzzella zum 
Thema, wie gesellschaftlicher Nutzen in 
Zeiten des digitalen Wandels geschaffen 
werden kann. Der sehr eloquente Referent 
konnte mit zahlreichen Beispielen aus der 
Praxis das Thema Digitalisierung den An-
wesenden näherbringen.

Prof. Guzzella im GKB-Auditorium in Chur: «Das Wissen ist heute einfach und mit wenigen Klicks 
verfügbar. Wir müssen daher kreative Ideen umsetzen. Dazu brauchen wir die richtigen Leute.»

Aufbauorganisation BGV.

CVP, FDP und SVP zusammen, welche das 
7-Punkte-Programm der Dachorganisatio-
nen der Wirtschaft unterzeichnet haben. 
Die Wirtschaftsgruppe engagiert sich im Rat 
für KMU-freundliche Rahmenbedingungen. 
An einer Sitzung mit den Parteipräsidenten 
wurde die Abschaffung des 7-Punkte-Pro-
gramms für die Wahlen 2018 besprochen. 
Das Ziel, wirtschaftsnahe Vertreter mit einer 
Art Bestellung der Anliegen der Wirtschaft 
zu konfrontieren, kann auf diese Weise nicht 
erreicht werden.

Vertretungen
Der Gewerbeverband ist in diversen Kom-
missionen und Arbeitsgruppen vertreten. 
Dadurch kann er die Anliegen und Bedürf-
nisse des Gewerbes direkt und unkompli-
ziert einbringen. Insbesondere zum The-
ma Berufsbildung bringt sich der Verband 
engagiert ein, sei dies in der kantonalen 
Berufsbildungskommission, der Prüfungs-
kommission der industriell-gewerblichen 
Berufe oder im Vorstand der IbW Höhere 
Fachschule Südostschweiz. Auch dieses Jahr 

wurde der Verein «Marke graubünden» un-
terstützt. Mit dem geleisteten finanziellen 
Beitrag wird sämtlichen Mitgliedern ermög-

licht, die «Marke graubünden» im reglemen-
tarisch vorgesehenen Rahmen unentgeltlich 
zu benutzen.

Mitglieder

32 Lokale Handels- und Gewerbevereine
     (3‘280 Mitglieder)
31 Berufsverbände
     (2‘921 Mitglieder)
     Einzelmitglieder
     (677 Mitglieder)

Delegiertenversammlung
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Präsidentenkonferenz
(63 Mitglieder)

Geschäftsstelle
(5 Personen)

Mandate – Vertretungen – Kommissionen

Kantonalvorstand
(31 Mitglieder)

Leitender Ausschuss
(7 Mitglieder)
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Jahresrechnung 
und Revisorenbericht

Bilanz per 31. Dezember 2017
Aktiven
Kassa 441.05
Postcheck 127 123.89
Bank CS, Kontokorrent 32 388.29
Bank GKB, Kontokorrent 395 559.02
Bank Raiffeisen, Kontokorrent 58 016.40
BPS, Kontokorrent 2 238.70
Wertschriften und Darlehen 42 896.70
Debitoren 31 359.85
Delkredere – 1 500.00
Debitor Verrechnungssteuer 45.85
Transitorische Aktiven 92 759.05
Büromobiliar/Maschinen 3 800.00
EDV 700.00
Bürogebäude 1 084 500.00
Total Aktiven 1 870 328.80

Passiven
Kreditoren 8 365.35
MwSt.-Schuld 19 885.70
Transitorische Passiven 25 883.45
Hypothek 00 053.784.501 353 800.00
Hypothek 00 053.784.502 240 000.00
Berufsbildungsfonds 155 000.00
Abstimmungsfonds 12 000.00
Rückstellungen 333 000.00
Kapital 721 160.83
Verlust 1 233.47
Total Passiven 1 870 328.80

Betriebsrechnung 2017
Aufwand
Personalaufwand 645 428.30
Sachaufwand 50 853.87
Sitzungen/Veranstaltungen 156 315.60
Raumkosten 51 000.00
Publikationen 52 143.64
Übrige Aufwendungen 88 822.10
Abschreibungen 1 700.00
Liegenschaftenerfolg 3 127.75
Total Aufwand 1 049 391.26

Ertrag
Beiträge 597 097.48
Sekretariatsführungen 280 568.55
Publikationen 58 432.65
Übrige Erträge 95 331.45
Zinsen 526.50
Ausserordentlicher Ertrag 18 668.10
Total Ertrag 1 050 624.73
Gewinn 2017 1 233.47

Revisorenbericht
Als Rechnungsrevisoren haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung) des Bündner Gewerbeverbands für 
das am 31. Dezember 2017 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. Für die Jahresrechnung ist der leitende Ausschuss verantwortlich, wäh-
rend unsere Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsicht-
lich Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen. Unsere Prüfung erfolgte nach den Grundsätzen des schweizerischen Berufsstands, wonach 
eine Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung mit angemessener Sicherheit 
erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. 
Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnungslegungsgrundsätze, die wesentlichen Bewertungsentscheide sowie 
die Darstellung der Jahresrechnung als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage für unser Urteil 
bildet. Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung und die Jahresrechnung dem schweizerischen Gesetz und den Statuten. 
Gemäss Art. 39 der Statuten stellen wir den Antrag, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.
 Chur, 6. April 2018
 Die Revisoren: Hans-Jörg Berger, Romedo Andreoli 



10 | Jahresbericht 2017

Verbandsorganisation
Konstituierung ( Stand 31. März 2018 )

Ehrenmitglieder
Aliesch Peter, Dr. alt Regierungs- und Nationalrat Malans 1991
Bisculm Albin Treuhänder Domat/Ems 2006
Derungs Alfred Garagist Ilanz 2006
Prevost Oscar Stahlhändler Thusis 2006
Stiffler Rico Metzgermeister Davos Dorf 2006
Zindel Andreas Baumeister Maienfeld 2006

Ehrenpräsident

Jan Mettler

Chur

Urs Schädler

Geschäftsführer

Chur

Jürg Michel

Grüsch

Rico Cioccarelli

Plattenlegermeister

Thusis

Rudolf Pazeller

Hotelier

Tarasp

Jan Koch

Leiter Engineering

Chur

Monika Losa

Trimmis

Roland Conrad

Geschäftsführer

Zernez

Baseli Werth

Facharzt FMH

Jenins

Patrik Kohler

Chur

Karin Jecklin Barth

Rothenbrunnen

Angela Casanova- 

Maron

Finanz- und Unter-

nehmensberaterin

Domat / Ems

Leitender Ausschuss

Kantonalvorstand

Geschäftsstelle

Präsident

Mitglieder

Geschäftsführer

Sekretariat

Vizepräsident Finanzen

Alexandra Jörger 

Vals
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Rechnungsrevisoren
Revisoren Berger Hans-Jörg, eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder 7000 Chur

Riedi Markus, dipl. Wirtschaftsprüfer 7000 Chur

Stellvertreter Andreoli Romedo, Buchhalter mit eidg. Fachausweis 7000 Chur
Bearth Gion, eidg. dipl. Steuerexperte und Treuhänder 7000 Chur

Mitglieder

Valentin Audétat

Dr. med. FMH

Chur

Vreni Arioli

Geschäftsführerin

Chur

Gion Candreja

Geschäftsführer

Ilanz

Fluregn Fravi

Betriebsoec. FH/

MBA

Jenins

Hansruedi Widmer

Bäckermeister

Arosa

Andreas Boner

Zimmermeister

Klosters

Felix Danuser

eidg. dipl. Elek-

troinstallateur /

Telematiker

Pratval

Rudolf Burkhardt

eidg. dipl.  

Installateur, Ge-

schäftsführer

Thusis

Jolanda Erb

Apothekerin

Flims

Jakob Lötscher

Schreinermeister

Schiers

René Good

eidg. dipl.  

Malermeister

Chur

Hans Jürg Zinsli

Dr. iur.  

 Rechts anwalt

St. Moritz

Mario Baselgia

Bäcker- / 

Konditormeister

Lantsch / Lenz

Karin Iseppi

eidg. dipl.  

Treuhand expertin

Fürstenau

Franco Piubellini

Automechaniker, 

Geschäftsführer

Chur

Olivier Zuber

Landschafts architekt

Domat / Ems

Sandro Bianchi

Bauunternehmer

Ilanz

Tarzisius Caviezel

alt NR  /  

Landammann

Davos

Enrico Uffer

eidg. dipl.  

Bauführer SBA, 

Geschäftsführer

Savognin

Godi Hohenegger

lic. oec. HSG 

Valchava

Andrea Vecellio

Baumeister

Poschiavo

Roland Jäggi

Direktor Gebr. Kuoni 

Transport AG

Tamins

Roger Galliard

Sanitärtechniker

Untervaz
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Sektionen

Handels- und Gewerbevereine Präsident/Präsidentin Mitglieder

1. Albula Handels- und Gewerbeverein Florinett Rico 7482 Bergün 43
Kontaktadresse Rico Florinett, Florinett AG 

Veja Megstra 133, 7482 Bergün
Tel. 081 407 15 58, Fax 081 407 21 58
rico.florinett@florinett-holz.ch,  
www.hgvalbula.ch

2. Alpenarena Handels- und Gewerbeverein Hasler Urs 7017 Flims 110
Kontaktadresse Urs Hasler, AC Alpina Consult GmbH

Via Nova 62, 7017 Flims Dorf
Tel. 081 911 41 56, Fax 081 911 41 54
urs.hasler@ac-alpina.ch 
www.hgvalpenarena.ch

3. Arosa Handels- und Gewerbeverein Gadient Hanspeter 7050 Arosa 100
Kontaktadresse Hanspeter Gadient, Hans Gadient AG 

 Neubachstrasse 241, 7050 Arosa 
Tel. 081 377 20 33, Fax 081 377 42 19 
info@hgvarosa.ch, www.hgvarosa.ch

4. Bergell / Bregaglia Associazione artigiani e commercianti Crüzer Andrea 7605 Stampa 29
Kontaktadresse Andrea Crüzer, Tipografia Crüzer, 7605 Stampa 

Tel. 081 834 09 90
info@tipo-stampa.ch 

5. Breil, Dardin,  
Danis, Tavanasa

Uniun da commerci e professiun Cathomas Retus 7162 Tavanasa 53

Kontaktadresse Retus Cathomas, Ceramicas Retus 
7162 Tavanasa
Tel. 081 941 24 24, Fax 081 941 25 25
mail@ceramicasretus.ch
www.regiun-surselva.ch

6. Celerina Handels- und Gewerbeverein Weisstanner Reto 7505 Celerina 59
Kontaktadresse Reto Weisstanner, Elektro Weisstanner AG 

Vietta da la Posta 3, 7505 Celerina
Tel. 081 833 47 47
elektro@weisstanner.ch, www.gemeinde-celerina.ch

7. Chur Gewerbeverein Arioli Vreni 7000 Chur 351
Kontaktadresse Vreni Arioli, Arioli Natursteine AG 

Ackerbühlstr. 8, 7000 Chur
Tel. 081 284 40 80, Fax 081 284 42 88
info@arioli.ch, www.gewerbevereinchur.ch

8. Churwalden Gewerbeverein Camenisch Remo 7075 Churwalden 57
Kontaktadresse Remo Camenisch, c /o Brüesch AG  

Hauptstr. 113, 7075 Churwalden
Tel. 081 382 16 55, Fax 081 382 18 93
remo.camenisch@brueeschag.ch, www.gtc-gr.ch

9. Davos Handels- und Gewerbeverein Stiffler Conrad 7270 Davos Platz 182
Kontaktadresse Sekretariat HGV Davos 

Tschuggenstrasse 2, 7260 Davos Dorf
Tel. 079 336 17 56, Fax 081 416 50 68
info@hgv-davos.ch, www.hgv-davos.ch

10. Disentis/Mustér Uniun da commerci e professiun Durschei Edgar 7180 Disentis 73
Kontaktadresse Durschei Edgar, Durschei Fiduzaria SA  

7180 Disentis/Mustér
Tel. 081 936 46 00, Fax 081 936 46 22
info@ucp-disentis.ch, www.ucp-disentis.ch
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11. Domleschg Handels- und Gewerbeverein Kubli Andreas 7408 Cazis 64
Kontaktadresse Andreas Kubli, Toscano Stahlbau AG, 7408 Cazis

Tel. 081 650 05 80, Fax 081 650 05 89
info@toscano-stahl.ch, www.hgv-domleschg.ch

12. Ilanz  
und Umgebung

Handels- und Gewerbeverein Strasser Franca und
Dosch Dominik

7130 Ilanz 160

Kontaktadresse Sekretariat, Via S. Clau Sut 7, 7130 Ilanz
Tel. 081 925 11 06, Fax 081 925 62 06
info@hgv-ilanz.ch, www.hgv-ilanz.ch

13. Imboden Handels- und Gewerbeverein Heini Jürg 7403 Rhäzüns 143 
Kontaktadresse Jürg Heini, Baugeschäft Heini, 7403 Rhäzüns

Tel. 081 650 20 30, Fax 081 650 20 31
juerg.heini@heiniag.ch, www.hgv-imboden.ch

14. Jenaz Handels- und Gewerbeverein Vetsch Walter 7231 Pragg-Jenaz 26
Kontaktadresse Walter Vetsch, Vetsch Beton

7231 Pragg-Jenaz
Tel. 081 300 30 30, Fax 081 300 30 31
info@vetschbeton.ch, www.jenaz.ch

15. Klosters Handels- und Gewerbeverein Kocher Christine 7250 Klosters 127
Kontaktadresse Christine Kocher, Höfjiweg 13, 7250 Klosters

Tel. 081 286 05 00
christine.kocher@kunzschmid.ch 
www.hgv-klosters.ch

16. Küblis Handels- und Gewerbeverein Egli Georg 7240 Küblis 45
Kontaktadresse Georg Egli, Georg Egli AG 

Hauptstr. 3, 7240 Küblis
Tel. 081 300 30 00, Fax 081 300 30 09
info@georg-egli.ch, www.kueblis.ch

17. Landquart  
und Umgebung

Handels- und Gewerbeverein Felix Lorenz (Präs. a.i.) 7302 Landquart 185

Kontaktadresse Lorenz Felix, Sportshop 41, Bahnhofstrasse 18 
7302 Landquart
Tel. 081 330 04 41
info@hgvl.ch, www.hgvl.ch

18. Lenzerheide Handels- und Gewerbeverein Paterlini Gion-Reto 7078 Lenzerheide 106
Kontaktadresse Gion-Reto Paterlini, Lenzerheide Immobilien AG 

Postfach 136, 7078 Lenzerheide
Tel. 081 385 11 66, Fax 081 385 11 60
immo@paterlini.ch, www.hgv-lenzerheide.ch

19. Lugnez / Lumnezia Uniun da commerci e professiun Derungs Curdin 7144 Vella 47
Kontaktadresse Curdin Derungs, Savoldelli Tanno SA 

caum postal 59, 7144 Vella
Tel. 081 931 12 06 
c.derungs@savotan.ch, www.vallumnezia.ch

20. Maienfeld Handels- und Gewerbeverein Sina Gubler 7304 Maienfeld 75
Kontaktadresse Sina Gubler, Spitalgasse 17, 7304 Maienfeld

Tel. 079 705 97 28 
info@hgv-maienfeld.ch
www.hgv-maienfeld.ch

21.  Münstertal / 
Val Müstair

Uniun da mansterans commerciants ed usters Binkert Becchetti Gabriella 7536 Sta. Maria 89

Kontaktadresse Gabriella Binkert, 7532 Tschierv
Tel. 081 858 52 32, Fax 081 858 52 33
g.binkert@bluewin.ch 
www.val-muestair.ch
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22. Pontresina Handels- und Gewerbeverein Fähndrich Markus 7504 Pontresina 80
Kontaktadresse Fähndrich Markus, Via Maistra 169

7504 Pontresina, Tel. 081 834 54 74
faehndrich.sport@bluewin.ch, 
www.hgv-pontresina.ch

23. Samedan/Bever Handels- und Gewerbeverein Laager Andri 7503 Samedan 99
Kontaktadresse Laager Andri 

Hotel-Garni Laager, Plazzet 22, 7503 Samedan
Tel. 081 852 52 35, Fax 081 852 11 59
laager@bluewin.ch, www.hgv-samedan.ch

24. Savognin / Surses Handels- und Gewerbeverein Plaz Conrad 7460 Savognin 92
Kontaktadresse Conrad Plaz, Stradung 36, 7460 Savognin

Tel. 081 684 27 70
info@immoplaz.ch, www.hgvsurses.ch

25. Sils/Silvaplana Handels- und Gewerbeverein Kees Curdin 7513 Silvaplana 47
Kontaktadresse Curdin Kees, K+M Haustechnik AG  

Via vers Mulins 40, 7513 Silvaplana
Tel. 081 828 93 93, Fax 081 828 93 33 
curdin.kees@kmhaustechnik.ch  
www.hgv-sils-silvaplana.ch

26. St. Moritz Handels- und Gewerbeverein Pfäffli Michael 7500 St. Moritz 165
Kontaktadresse Michael Pfäffli, Via Palüd 4, 7500 St. Moritz

Tel. 081 833 40 39
michael@michael-pfaeffli.ch
www.hgv-stmoritz.ch

27. Unterengadin Handels- und Gewerbeverein Andry Claudio 7556 Ramosch 230
Kontaktadresse Claudio Andry, Andry Fiduziari, 7556 Ramosch

Tel. 081 860 11 38, Fax 081 860 11 39
info@andry-fiduziari.ch 
www.hgv-unterengadin.ch

28. Valposchiavo Associazione Artigiani e Commercianti Misani Daniele 7742 Poschiavo 162
Kontaktadresse Daniele Misani, Fondovilla 193, 7742 Poschiavo

Tel. 081 839 78 11
d.misani@bluewin.ch, www.ac-v.ch

29. Vals Handels- und Gewerbeverein Oesch Andreas 7132 Vals 31
Kontaktadresse Andreas Oesch, LogMan AG Vals

Glüs 520H, 7132 Vals
Tel. 079 264 38 55, Fax 032 341 12 51
a.oesch@logman.ch, www.vals.ch

30. Viamala Gewerbeverein Capaul Curdin 7430 Thusis 119
Kontaktadresse Curdin Capaul, Capaul Engineering AG 

Compognastrasse 18, 7430 Thusis
Tel. 081 632 10 32, Fax 081 632 10 33
info@gewerbe-viamala.ch 
www.gewerbe-viamala.ch

31. Vorderprättigau Gewerbeverein Frey Christian 7220 Schiers 82
Kontaktadresse Christian Frey, Frey Elektroanlagen AG  

Schrabachstrasse 9, 7220 Schiers
Tel. 081 382 26 62, Fax 081 382 26 69
christian.frey@bluewin.ch, www.hgvvp.ch

32. Zuoz / La Plaiv Handels- und Gewerbeverein Arquint Niculin 7524 Zuoz 50
Kontaktadresse Niculin Arquint, Sportgeschäft Willy, 7524 Zuoz

Tel. 081 854 12 89, Fax 081 854 32 55
info@willy-sport.ch, www.zuoz.ch

Total 3281
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Berufsverbände

Sektionen

1. 2rad Schweiz, Sektion Graubünden Rüedi Hansluzi 7203 Trimmis 40
Kontaktadresse Verband des Zweirad-Fachhandels

Grischa Motorcycles GmbH, Rheinstrasse 12  
7203 Trimmis
Tel. 081 353 22 32
info@grischamotorcycles.ch, www.sfmgv.ch

2. Agrotec Südost Koch Felix 7402 Bonaduz 58
Kontaktadresse Koch Agrotech, Industriestrasse 11, 7402 Bonaduz

Tel. 081 641 10 98
felix.koch@agrotec-suedost.ch

3. AGVS Graubünden Zisler Andri 7007 Chur 190
Kontaktadresse Auto Gewerbe Verband Schweiz

Sekretariat Bündner Gewerbeverband
Hinterm Bach 40, 7000 Chur
Tel. 081 257 03 21, Fax 081 257 03 24
info@agvs-gr.ch, www.agvs-gr.ch

4. ASTAG Graubünden/RhTG Jäggi Roland 7013 Domat/Ems 159
Kontaktadresse Schweizerischer Nutzfahrzeugverband

Sekretariat Bündner Gewerbeverband 
Hinterm Bach 40, 7000 Chur
Tel. 081 257 03 23, Fax 081 257 03 24
info@kgv-gr.ch, www.astag.ch

5. Bündner Apothekerverband Caviezel Max 7013 Domat/Ems 40
Kontaktadresse Max Caviezel, Domat Apotheke AG 

7013 Domat/Ems
Tel. 081 633 11 92, Fax 081 633 36 36
max.caviezel@apothekerverein.ch
www.apothekerverein.ch

6. Bündner Bäcker-, Konditoren- und Confiseurmeister-Verband Bonderer Ruedi 7013 Domat/Ems 75
Kontaktadresse Geschäftsstelle Bündner Bäcker-, Konditoren- u. 

Confiseurmeister Verband, Ruedi Bonderer  
Geschäftsführer, Reichenauerstrasse 3  
7013 Domat/Ems
Tel. 081 633 12 67
ruedibonderer@bluewin.ch, www.bbkcv.ch

7. Bündner Forstunternehmerverband Zanetti Livio 302 Landquart 18
Kontaktadresse Rätikonstrasse 1, 7302 Landquart

Tel. 081 300 04 44, Fax 081 300 04 45
livio.zanetti@hotmail.ch

8. Bündner Kaminfegermeisterverband Hug Hanspeter 7417 Paspels 22
Kontaktadresse Hanspeter Hug, Pradasetga 310  

7417 Paspels
Tel. 081 655 22 93, Fax 081 655 22 93
hphug@spin.ch, www.kaminfeger-gr.ch

9. Bündner Malermeisterverband Präsidium vakant 57
Kontaktadresse Sekretariat Camichel Treuhand

Kasernenstrasse 97, 7000 Chur
Tel. 081 258 36 32, Fax 081 258 36 35
info@buendnermaler.ch, www.smgv.ch

10. Bündner Ärzteverein Jörimann Heidi 7220 Schiers 305
Kontaktadresse Geschäftsstelle, c/o RA Marc Tomaschett 

St. Martinsplatz 8, 7001 Chur
Tel. 081 257 01 70, Fax 081 257 01 77
marc.tomaschett@hin.ch
www.buendneraerzteverein.ch
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11. Drogistenverband Graubünden Ullius Andrea 7002 Chur 23
Kontaktadresse Drogistenverband Sektion Graubünden

Andrea Ullius 
Obere Plessurstrasse 20, 7000 Chur
Tel. 081 252 17 21, Fax 081 253 30 55
info@drogistenverband.ch 
www.drogistenverband.ch

12. Fleischfachverband Graubünden Venzin Felix 7180 Disentis/Mustér 44
Kontaktadresse FFV GR

Metzgerei Fleischtrocknerei Venzin 
7180 Disentis/Mustér
Tel. 081 947 52 39, Fax 081 947 51 36
venzinfelix@kns.ch, www.metzgerei.ch

13. GastroGraubünden Caluori Franz Sepp 7000 Chur 938
Kontaktadresse GastroGraubünden 

Verband für Hotellerie & Restauration
Loestrasse 161, 7000 Chur 
Tel. 081 354 96 96, Fax 081 354 96 97  
info@gastrograubuenden.ch, www.gastrograubuenden.ch
Gastro Albula/Surses Hersche Karin Savognin
Gastro Arosa Nau Robert Arosa
Gastro Chur Region
Gastro Churwalden und Lenzerheide

Salutt Horst
vakant

Chur

Gastro Davos Weber Adrian Davos Dorf
Gastro Domat/Ems Hösli Alexander Domat/Ems
Gastro Mittleres Engadin Semadeni Primo Bever
Gastro Müstair u. Umgebung Grond Pierre-René Müstair
Gastro Poschiavo Zanolari Claudio Poschiavo
Gastro Prättigau Flütsch Ernst St. Antönien
Gastro Samnaun Würfl Werner Samnaun Dorf
Gastro St. Moritz u. Umgebung Kleger Fabian St. Moritz
Mesocco vakant
Gastro Surselva (Ilanz u. Umgebung) Arpagaus Linus Breil/Brigels
Gastro Unterengadin Duschletta Hans-Rudolf Sent/Sur En
Gastro Viamala Dönz Markus Urmein

14. GBV, Graubündnerischer Baumeisterverband Derungs Markus Davos Glaris 128
Kontaktadresse Sekretariat GBV

Comercialstrasse 20, Postfach 291, 7000 Chur
Tel. 081 257 08 08, Fax 081 257 08 09
gbv@gbv.ch, www.gbv.ch

15. Holzbau Schweiz, Sektion Graubünden Walker Erwin 7302 Landquart 55
Kontaktadresse bianchi Holz- und Treppenbau AG

Schulstrasse 86, 7302 Landquart
Tel. 081 307 20 20, Fax 081 307 20 21
info@holzbau-gr.ch, www.holzbau-gr.ch

16. Holzindustrie Schweiz, Regionalgruppe Graubünden Pietrogiovanna Francesco 7525 S-chanf 10
Kontaktadresse Pietrogiovanna Francesco

Resgia S-chanf, Uffizi Forestel, 7525 S-chanf
Tel. 081 854 12 40 
forst@s-chanf.ch, www.holz-bois.ch

17. Hotelierverein Chur und Umgebung Künzli Kurt 7000 Chur 16
Kontaktadresse Hotel ABC, Ottostrasse 8, 7000 Chur

Tel. 081 252 60 33, Fax 081 252 55 24
abc@hotelabc.ch
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18. Jardin Grischun Rodigari Jürg 7013 Domat/Ems 40
Kontaktadresse Unternehmerverband Gärtner Schweiz

Sekretariat Bündner Gewerbeverband
Hinterm Bach 40, 7000 Chur
Tel. 081 257 03 23, Fax 081 257 03 24
info@kgv-gr.ch, www.jardinsuisse.ch

19. Metaltec Graubünden Renz Marc 7220 Schiers 46
Kontaktadresse Renz Metallbau AG, Dorfstrasse 29, 7220 Schiers

Tel. 081 328 13 33, Fax 081 328 25 39
marcrenz@schlosserei-renz.ch
www.metallbau-gr.ch

20. Optikerverband, Regionalgruppe Graubünden Maissen Thomas 7250 Klosters 27
Kontaktadresse Schweizerischer Optikerverband

Maissen Klosters AG
Bahnhofstrasse 15, 7250 Klosters
Tel. 081 410 22 44, Fax 081 410 22 45
thomas@maissen.com, www.sov.ch

21. SMGV Gipser Ostschweiz Simonet Reto 7460 Savognin 21
Kontaktadresse Uffer Gips AG, Veia Padnal, 7460 Savognin

Tel. 081 660 30 00, Fax 081 660 30 01
reto.simonet@uffer.ch,  
www.smgv-gipserostschweiz.ch

22. suissetec grischun Ackermann Andreas 7078 Lenzerheide 162
Kontaktadresse Sekretariat Bündner Gewerbeverband 

Hinterm Bach 40, 7000 Chur
Tel. 081 257 03 23, Fax 081 257 03 24
info@kgv-gr.ch, www.suissetec.ch

23. SVIT Graubünden Brechbühl Flavia 7203 Trimmis 62
Kontaktadresse Schweizerischer Verband der Immobilienwirtschaft

p. A. Berger Immobilien Treuhand AG
Bahnhofstrasse 8, 7001 Chur
Tel. 081 257 00 05, Fax 081 257 00 01
svit-graubuenden@svit.ch, www.svit.ch

24. Verband Bündner Beton- und Kiesindustrie Pozzy Gian-Paolo 7004 Chur 42
Kontaktadresse Gribag Beton AG, Rheinstrasse 219, 7004 Chur

Tel. 081 286 22 20, Fax 081 286 22 29
pozzy@gribag.ch, www.vbbk.ch

25. Verband Gebäudehülle Schweiz Schlegel Ronny 7130 Ilanz 27
Kontaktadresse Sektion Graubünden

Köhle Bedachungen, Via Santeri 77A, 7130 Ilanz
Tel. 081 925 33 18, Fax 081 925 29 49
koehle.ilanz@bluewin.ch, www.gra.gh-schweiz.ch

26. Vereinigung Bündner Uhrenfachgeschäfte Carigiet Regula 7000 Chur 18
Kontaktadresse Regula Carigiet, Uhren Schmuck Edelsteine  

Poststrasse 32, 7000 Chur
Tel. 081 925 11 84, Fax 081 925 62 21
info@uhren-carigiet.ch, www.detail.ch

27. VGEI, Verband Graubündner Elektro-Installationsfirmen Danuser Felix 7000 Chur 99
Kontaktadresse Sekretariat Bündner Gewerbeverband 

Hinterm Bach 40, 7000 Chur
Tel. 081 257 03 23, Fax 081 257 03 24
info@vgei.ch, www.vgei.ch

28. VSCI, Schweizerischer Carrosserieverband Claus Bruno 7000 Chur 37
Kontaktadresse Sektion Graubünden

Kasernenstrasse 37, 7000 Chur
Tel. 081 300 33 66, Fax 081 300 33 71
info@claus.ch, www.vsci.ch
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29. VSG, Verband Schweizer Getränkegrossisten Schneller René 7077 Valbella 17
Kontaktadresse Sektion Graubünden

Heineken Switzerland AG 
Voa Tgapalotta 2, 7077 Valbella
Tel. 081 385 13 55, Fax 081 384 40 55
rene.schneller@heineken.com, www.vsg-asdb.ch

30. VSRT, Sektion Graubünden Amann Michael 7007 Chur 14
Kontaktadresse Verband Schweizerischer Radio- 

und Televisions-Fachgeschäfte  
EP:berhard, Radio Fernseh Bernhard AG 
Kasernenstrasse 97, Postfach 64, 7007 Chur 
Tel. 081 330 50 50, Fax 081 252 33 27
michael.amann@ep-bernhard.ch, www.vsrt-usrt.ch

31. VSSM Graubünden Schuler-Rozzi Barbara 7482 Bergün 131
Kontaktadresse Verband Schweizerischer Schreinermeister 

und Möbelfabrikanten des Kantons Graubünden
Sekretariat, Bahnhofplatz 1, 7302 Landquart
Tel. 081 300 22 40, Fax 081 300 22 41
info@vssm-gr.ch, www.vssm-gr.ch

Total 2921
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Vertretungen in anderen  Institutionen

AHV-Ausgleichskasse für Gewerbe, Handel und Industrie in Graubünden
Ausschuss

Vorstand

Geschäftsführerin

Schädler Urs, Geschäftsführer, Chur
Michel Jürg, Direktor BGV, Grüsch
Casanova Angela, Finanz- und Unternehmensberaterin, Domat/Ems
Iseppi Karin, dipl. Treuhandexpertin, Fürstenau
Pally Fernanda, Rhäzüns

Tripartite Kommission für flankierende Massnahmen
Mitglied Michel Jürg, Direktor BGV, Grüsch

Kantonale Berufsbildungskommission
Mitglied Michel Jürg, Direktor BGV, Grüsch

Prüfungskommission für gewerblich-industrielle Lehrabschlussprüfungen
(Vertreter der Arbeitgeberverbände)

Kreis Chur, Präsident Michel Jürg, Direktor BGV, Grüsch
Mitglieder Ardüser Paul, Schreinermeister, Davos Platz

Good René, Malermeister, Chur

Kreis Engadin, Präsident Tanno Michael, Baumeister, Sils/Segl Maria
Mitglieder Laager Andri, Bäcker-/Konditormeister, Samedan

Lehmann Martina, eidg. dipl. Coiffeuse, St. Moritz
Strimer Jon Armon, dipl. FH Architekt, Ardez
Tschenett Noe, Heizung-/Sanitärmeister, Müstair

ibW Höhere Fachschule Südostschweiz
Vorstand Michel Jürg, Direktor BGV, Grüsch

Förderverein HTW 
Vorstand Michel Jürg, Direktor BGV, Grüsch

Schweizerische Gewerbekammer
Mitglieder Gasser Josias, lic. oec., Geschäftsführer, Chur  

Schädler Urs, Präsident BGV, Chur 

Wirtschaftsforum Graubünden
Stiftungsrat Schädler Urs, Präsident BGV, Chur
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Mandate 
Wirtschaftsgruppe des Grossen Rates

Verbände

ASTAG Graubünden / RhTG

AGVS Sektion Graubünden und Sektion Chur

suissetec grischun

Jardin Grischun

Verband Graubündner Elektroinstallationsfirmen VGEI

Gewerbeverein Chur

gr ischun

c /o Bündner Gewerbeverband, Hinterm Bach 40, Postfach 63, CH-7002 Chur, T 081 257 03 23, F 081 257 03 24, info@kgv-gr.ch
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Überbetriebliche Kurse

AGVS Sektion Graubünden 

ARGE SWL-GR

Verband Graubündner Elektroinstallati-
onsfirmen VGEI

IG Kaufmännische Grundbildung Grau-
bünden IGKG

IG Zeichnerberufe GL / GR / SG

Paritätische Kommission (PK)

PK für das Bündner Elektroinstallations-
gewerbe

Aus der Fraktion der BDP
Aebli Martin, Pontresina
Bleiker Ueli, Rothenbrunnen
Campell Duri, Cinuos-chel
Casty Ernst, Chur
Clalüna Heidi, Sils Maria
Dudli Heinz, Zizers
Felix Andreas, Haldenstein
Hardegger Urs, Seewis
Jeker Leo, Zizers
Kollegger Andy, Chur
Papa Paolo, Augio
Pedrini Cristiano, Roveredo
Stiffler Rico, Davos Platz
Vetsch Roger, Klosters Dorf
Widmer-Spreiter Martha, Chur

Aus der Fraktion der FDP
Alig Lorenz, Pigniu
Burkhardt Rudolf, Thusis
Casanova-Maron Angela, Domat/Ems
Caviezel Tarzisius, Davos Platz
Claus Bruno W., Chur
Clavadetscher Markus, Rodels

Engler Peter, Davos Dorf
Giacomelli Peter, Trin-Mulin
Heiz Karl, Poschiavo
Hitz-Rusch Brigitta, Churwalden
Holzinger-Loretz Anna Margreth, Schiers
Kaspar Christian, Luzein
Kunz Rudolf, Chur
Kunz Leonhard, Fläsch
Kuoni Christof, Maienfeld
Niggli Gian Peter, Samedan
Pfäffli Michael, St. Mortiz
Schutz Felix, Filisur
Stiffler Vera, Chur
Thomann-Frank Gaby, Parsonz
Troncana-Sauer Claudia, Silvaplana-Surlej 
Valär Simon, Davos Dorf
Waidacher jun. Ludwig, Arosa
Wieland Martin, Tamins

Aus der Fraktion der CVP
Berther Heinrich, Disentis/Mustér
Blumenthal-Lombris Daniel, Vella
Caduff Marcus, Morissen
Caluori Franz Sepp, Chur

Casanova Aurelio, Ilanz
Dosch Filip, Cunter
Geisseler Hans, Untervaz
Joos Theo, Domat/Ems
Niederer Beat, Trimmis
Sax Ernst, Obersaxen-Meierhof
Tomaschett Maurus, Breil/Brigels
Zanetti Livio, Igis

Aus der Fraktion der SVP
Brandenburger Agnes, Landquart
Davaz Andrea, Fläsch
Hug Roman, Trimmis
Koch Jan, Igis
Mathis Christian, Küblis
Nay Beath, Chur
Salis Mario, St. Moritz
Toutsch Domenic, Zernez
Weber Ruedi, Serneus


